
Was haben Sie und Ihr Pflegekind 
von der Teilnahme?

Beratungsgruppe: Die Teilnahme an der Be-
ratung soll Ihre Kompetenzen als Pflegeeltern 
stärken und Ihnen und Ihrem Pflegekind die 
Eingewöhnung und den Beziehungsaufbau 
erleichten. Wir hoffen, dass Sie und ihr Kind 
dadurch langfristig von der Teilnahme an 
unserer Studie profitieren.

Vergleichsgruppe: Ihre Mitwirkung an der Stu-
die kann langfristig zur Verbesserung der Unter-
stützung von Pflegefamilien in Deutschland 
beitragen. Als Dankeschön für Ihre Teilnahme 
erhalten Sie einen Gutschein im Wert von 60 €.

Alle Teilnehmenden: Bei Interesse erhalten Sie 
nach Abschluss der Teilnahme eine individuelle 
Rückmeldung zum Bindungsverhalten und zu 
Unterstützungsbedarfen Ihres Pflegekindes.

Wir wollen mit unserem Projekt Pflegekindern 
und Pflegeeltern helfen, eine gute Beziehung 
zueinander aufzubauen.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie unsere Studie 
durch Ihre Teilnahme unterstützen!

Kontakt

Bei Rückfragen und für weitere Informationen  
wenden Sie sich bitte an:

Dr. Janin Zimmermann

Telefon +49 89 62306-454

E-Mail abc@dji.de 

www.dji.de/abc 

Deutsches Jugendinstitut e.V.

Nockherstr. 2

81541 München

Förderung

ABC ist ein Projekt der Karl Kübel Stiftung für 
Kind und Familie in Zusammenarbeit mit seinem 
Odenwald-Institut. Die Dietmar Hopp Stiftung 
und N&B Stiftung fördern es finanziell. 

Weitere Informationen unter:
www.kkstiftung.de/abc

Stand: November 2024

Förderung positiver  
Bindungsbeziehungen  
in Pflegefamilien
Studie zur Untersuchung der Wirksamkeit  
eines Beratungsprogramms für Pflegefamilien

https://www.dji.de/ueber-uns/projekte/projekte/evaluation-des-bindungsorientierten-beratungsprogramms-attachment-and-biobehavioral-catch-up-in-den-regelstrukturen-der-kinder-und-jugendhilfe.html
http://www.kkstiftung.de/abc


Uns ist es wichtig, Pflegefamilien 
bei der besonderen Aufgabe des 
Bindungsaufbaus angemessen zu 
unterstützen und zu begleiten.

 
Bindungsaufbau in Pflegefamilien

Pflegefamilien bieten Kindern die Chance, zuver-
lässige Fürsorge zu erfahren und ein Gefühl 
von emotionaler Sicherheit zu entwickeln. Der 
Aufbau einer Bindungsbeziehung zu ihrem 
Pflegekind stellt Pflegeeltern allerdings oft vor 
Herausforderungen. Aufgrund ihrer Vorerfah-
rungen verhalten sich Pflegekinder in Beziehun-
gen oft anders als andere Kinder.

Bindungsbeziehungen, in denen sich die Kinder 
sicher und geborgen fühlen, können Pflegekindern 
allerdings helfen, negative Erfahrungen besser 
zu verarbeiten und sich positiv zu entwickeln.

Das ABC-Programm

Das Attachment and Biobehavioral Catch-up 
(ABC)-Programm ist ein Beratungsansatz für 
Pflegefamilien mit Pflegekindern im Alter von 
6 bis 48 Monaten.

Das Programm wurde von der amerikanischen 
Bindungsforscherin Mary Dozier entwickelt. Es 
hat das Ziel, feinfühliges und fürsorgliches Ver-
halten von Pflegeeltern und die Entwicklung von 
sicheren Bindungsbeziehungen der Pflegekinder 
zu fördern.

Die Beratung umfasst insgesamt 10 Stunden, 
welche als einstündige Termine bei den Pflege­
familien zu Hause stattfinden. In alltäglichen 
Situationen werden begleitet von der ABC-Bera-
ter:in Fertigkeiten eingeübt. Zudem wird mit 
Video-Feedback gearbeitet.

Das ABC-Programm gilt in den USA als der am 
besten erprobte bindungsbasierte Ansatz für 
Pflegefamilien. Es wurde eine nachhaltige 
Wirkung der ABC-Beratung auf  das Verhalten 
von Pflegeeltern, auf  die Fähigkeiten der Kinder 
zum Aufbau positiver Bindungsbeziehungen sowie 
auf  ihre Fähigkeiten zur Stress- und Verhaltens-
regulation nachgewiesen. 

Unsere Studie

Ziel unserer Studie ist es, die Wirksamkeit 
und Umsetzbarkeit des ABC-Programms in 
Deutschland zu erproben. Um die Wirksamkeit 
des ABC-Programms wissenschaftlich zu unter-
suchen, werden Pflegefamilien, die an einer 
ABC-Beratung teilnehmen (Beratungsgruppe), 
mit Pflegefamilien verglichen, die nicht an der 
Beratung teilnehmen (Vergleichsgruppe). Die 
Zuweisung zu Beratungs- und Vergleichsgruppe 
erfolgt durch das Studien-Team. ABC-Bera
tungen werden vorerst nur an ausgewählten 
Modellstandorten angeboten.

 
Was bedeutet die Teilnahme  
an der Studie für Sie als  
Pflegeeltern?

Jeweils vor und nach der Teilnahme am ABC-
Training (Beratungsgruppe) bzw. im Abstand 
von drei Monaten (Vergleichsgruppe) möchten 
wir einen ca. zweistündigen Hausbesuch bei 
Ihnen durchführen. Wir möchten verschiedene 
Alltagssituationen zwischen Ihnen und Ihrem 
Pflegekind beobachten und diese auf  Video auf-
zeichnen, um diese wissenschaftlich auszuwer-
ten. Außerdem werden Sie gebeten, Fragebögen 
zu verschiedenen Themen wie Vorerfahrungen, 
Entwicklung, Verhaltensweisen des Kindes sowie 
Ihrer familiären Situation zu beantworten.


